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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Verordnung 
Nr. 213/67/EWG zur Festsetzung des Verzeichnisses der repräsentativen Märkte 
für den Schweinefleischsektor in der Gemeinschaft 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 121/67/EWG des 
Rates vom 13. Juni 1967 über die gemeinsame 
Marktorganisation für Schweinefleisch 1 ), zuletzt ge- 
ändert durch die Verordnung (EWG) Nr. 1861/74 2 ), 
insbesondere auf Artikel 4 Absatz 5 erster Gedan- 
kenstrich, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

In der Verordnung Nr. 213/67/EWG des Rates 
vom 27. Juni 1967 zur Festsetzung des Verzeichnis- 
ses der repräsentativen Märkte für den Schweine- 
fleischsektor in der Gemeinschaft 3 ), zuletzt geändert 
durch die Verordnung (EWG) Nr. 2708/72 4 ), ist unter 
Ziffer 7 des Anhangs als einziger repräsentativer 
Markt des Vereinigten Königreichs der Markt Guild- 
ford angegeben. 

Die Erfahrungen der ersten Jahre nach dem Beitritt 
des Vereinigten Königreichs zur Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft haben gezeigt, daß ein einziger 
Markt für das Vereinigte Königreich nicht ausrei- 
chend repräsentativ ist. Daher sind mehrere reprä- 
sentative Märkte festzulegen. Außerdem ist der 
Übersichtlichkeit halber der gesamte Anhang der 
Verordnung Nr. 213/67/EWG zu ersetzen — 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 


Artikel 1 

Der Anhang der Verordnung Nr. 213/67/EWG wird 
durch den Anhang dieser Verordnung ersetzt. 


Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge- 
meinschaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


g Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 117 
vom 19. Juni 1967 S. 2283 

2 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 197 
vom 19. Juli 1974, S. 3 

8 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 135 
vom 30. Juni 1967, S. 2887 

4 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 291 
vom 28. Dezember 1972, S. 6 
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Anhang 


1. Gesamtheit folgender Märkte: 


Genk, Gokeren, Charleroi, Brügge, Herve und An- 
derlecht. 


2. Gesamtheit folgender Märkte: 

3. Gesamtheit folgender Märkte: 

4. Gesamtheit folgender Märkte: 

5. Gesamtheit folgender Märkte: 

6. Gesamtheit folgender Märkte: 

7. Gesamtheit folgender Märkte: 

8. Der Markt Kopenhagen 

9. Gesamtheit folgender Märkte: 


Kiel, Bremen, Hannover, Oldenburg, Krefeld, Mün- 
ster, Bielefeld, Düsseldorf, Mainz, Frankfurt am 
Main, Stuttgart, Nürnberg, München. 

Rennes, Angers, Caen, Lille, Paris, Lyon, Metz, 
Toulouse. 

Mailand, Cremona, Mantua, Modena, Parma, Reggio 
Emilia, Macerata/Perugia. 

Luxemburg, Esch. 

Arnheim, Boxtel, Oss, Cuyck/Maas. 

Schottland, Nordirland, Wales und Westengland, 
Nordengland, Ostengland. 


Cavan, Rooskey, Limerick, Roscrea, Cork. 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 20. Juni 1975 - 1/4 - 680 70-E- Schw 32/75: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 27. Mai 1975 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts - und Sozialausschusses zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen. 
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Begründung 


Die Verordnung Nr. 121/67/EWG über eine gemein- 
same Marktorganisation für Schweinefleisch sieht 
vor, daß Interventionsmaßnahmen beschlossen wer- 
den können, falls auf den repräsentativen Märkten 
der Gemeinschaft die durchschnittlichen Preise für 
Schweinefleisch unter 103 v. H. des Grundpreises 
liegen. 

Das Verzeichnis der repräsentativen Märkte ist 
durch Verordnung Nr. 213/67/EWG des Rates vom 
27. Juni 1967 festgesetzt worden. Diese letztmals 
anläßlich des Beitritts der drei neuen Mitgliedstaa- 
ten zu der Gemeinschaft geänderte Verordnung 
(Verordnung (EWG) Nr. 2708/72 des Rates) sieht 
für das Vereinigte Königreich Guildford als reprä- 
sentativen Markt vor. 

Bei Verabschiedung letzterer Verordnung war ver- 
einbart worden, daß das Verzeichnis der repräsen- 


tativen Märkte der neuen Mitgliedstaaten als vor- 
läufig anzusehen sei, folglich also geändert werden 
müsse, falls sich dies im Lichte der Erfahrung als 
notwendig erweise. 

Mit diesem Vorschlag soll auf englischen Antrag 
der repräsentative Markt Guildford durch fünf in 
verschiedenen Gebieten des Vereinigten König- 
reichs gelegene repräsentative Märkte ersetzt wer- 
den. 

Zur besseren Übersicht und zur Vereinfachung der 
Anwendung der Verordnung Nr. 213/67/EWG er- 
schien es notwendig, das gesamte Verzeichnis der 
zur Zeit geltenden repräsentativen Märkte neu zu 
veröffentlichen. 
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